
wird am 24. Juni gefeiert und ist das 
traditionelle christliche Mittsommerfest. 
An diesem Tag feiert man die Geburt von  
Johannes dem Täufer, der im Christentum 
als letzter wichtiger Prophet vor Jesus Chris-
tus verehrt wird. Sechs Monate vor Weih-
nachten, der Geburt Jesu. Johanni, wie der 
Tag oft auch genannt wird, markiert im 
Jahreslauf den Höhepunkt des Sommers, 
zu dem die Natur in voller Kraft und Blüte 
steht. Hier beginnt die Erntezeit und zugleich 
der Zeitpunkt, ab dem die Tage allmählich 
wieder kürzer werden.

Auch heute noch wird der Johannistag auf 
viele verschiedene Weisen gefeiert. Oft  
vermischt mit verschiedenen Sonnwend-
bräuchen, die alle rund um die kalendarische 
Sommersonnenwende am 21. Juni ange-
siedelt sind. Dazu gehört etwa der Johan-

niskranz – aus Kräutern geflochten, wird er 
über der Tür oder dem Fenster aufgehängt. 
Dabei soll er böse Geister und Dämonen 
fernhalten oder unter das Kopfkissen gelegt, 
Glück in der Liebe bewahren bzw. stärken. 
Traditionell findet sich darin das Johannis-
kraut, das böse Geister abwehren soll, aber 
auch Melisse, Schafgarbe, Kamille, Königs-
kerze, Rainfarn und Salbei.

Für andere Pflanzen geht die Erntezeit mit 
Johanni zu Ende. Zum Beispiel traditionell 
für den Rhabarber und den Spargel – daher 
auch der Name „Spargel-Silvester“ für den 
24. Juni. So haben die Pflanzen bis zum 
Ende der Vegetationszeit im Herbst genug 
Zeit, um sich zu erholen und genug Nähr-
stoffe für den Austrieb im nächsten Frühjahr 
einzulagern.
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Johannes der Täufer ist auch der Namens-
geber und Patron der Johanniter. Der 
Johannistag ist der höchste Feiertag des 
Johanniterordens, seiner Werke und Einrich-
tungen. An vielen Orten wird dieser Tag von 
der Johanniterfamilie mit Gottesdiensten 
und gemeinsamen Treffen begangen. 

In den Erfurter AndreasGärten erinnert die 
St. Johannis-Kapelle an Johannes den Täufer 
und den Johannistag. Sie ist das Herzstück 
der AndreasGärten und als Oktogon konzi-
piert. Die acht Ecken erinnern dabei an die 
acht Spitzen des Johanniterkreuzes. Diese 
weisen ihrerseits auf die acht Seligpreisun-
gen Jesus hin, ein Heilszuspruch Jesu an 
jene, die ihm nachfolgen. Das Achteck steht 
im Christentum außerdem für die Auferste-
hung. Die Form der Kapelle St. Johannis 
spiegelt entsprechend das Leben und Wirken 
Jesu wieder, sowie den christlichen Glauben 
als Fundament der Johanniter und die 

damit einhergehende Johanniter-Tradition 
der Nächstenliebe und des Dienst am
Nächsten.

Ihnen einen erlebnisreichen und guten 
Sommer, lassen Sie uns am Johannistag 
einen kurzen Moment aneinander denken!

Ihr Johanniter-Team AndreasGärten

Aktuelles aus den AndreasGärten
Kurzmeldungen aus der Haus- und Wohnungsverwaltung

Hinweis zum Müllaufkommen 

Bitte achten Sie weiterhin auf die richtige 
Mülltrennung, insbesondere bei der Papier-
tonne. Wenn die Mülltonnen am Entleerungs 
tag vor der Tiefgarage stehen, werfen Sie 
Ihren Müll bitte direkt dort hinein. Stellen 
Sie den Müll nicht in den Müllraum, da unser 
Hausmeister ihn nicht für Sie entsorgt.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

KARTONS BITTE 
ZERKLEINERN

Sonnenschutzrollos

Sollten Sie sich für das Anbringen von Son-
nenschutzrollos entscheiden und dies um-
setzen wollen, ist bitte, wie im Mietvertrag 
unter § 14 Punkt 3 vereinbart, vorab ein 
entsprechender Antrag zur baulichen Ver-
änderung mit allen erforderlichen Angaben 
(Farbe, Anbringung etc.) beim Vermieter 
schriftlich zu stellen.

Mit folgenden Firmen wurde bereits Kontakt 
aufgenommen, die Ihnen gern für ein per-
sönliches Angebot zur Verfügung stehen:
 

∕ Fa. Gebhardt Rolladen + Jalousien GmbH  
036201 793 0

                       
∕ DECO Wollner GmbH
  036204 520 20

BITTE UM BEACHTUNG! 

Ausgesperrt?

Die Türe ist hinter Ihnen zugefallen? Sie 
haben Ihren Transponder in der Wohnung 
vergessen?

Während das ServiceBüro wochentags be-
setzt ist, helfen wir Ihnen gerne vor Ort kos-
tenfrei weiter. Außerhalb dieser Zeiten (u. a. 
abends, nachts, am Wochenende) wenden 
Sie sich bitte an die Johanniter-Service-
Hotline unter 

 0800 / 32 33 800

Für die Anfahrt und die Zutrittsschaffung in 
diesen Zeiten, wenn kein Leben in Gefahr 
und keine Gefahr im Verzug ist, berechnen 
die Johanniter eine Aufwandspauschale von 
50,00€. Vor jedem Aufschließen prüfen die 
Johanniter gewissenhaft die Legitimität.
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Das Johanniter-Areal unterhalb der Zitadel-
le am Petersberg strebt seiner Vollendung 
entgegen. Am Donnerstag, 22. Mai 2025, 
feierten der Landesverband Sachsen-An-
halt/Thüringen sowie der Regionalverband 
Mittelthüringen gemeinsam mit den bau-
ausführenden Handwerkern, Vertretern der 
Stadt Erfurt sowie weiteren Gästen Richtfest 
am Neubau der Regionalgeschäftsstelle der 
Johanniter Mittelthüringen.

In dem eingeschossigen Bau in Nachbar-
schaft zur Kita „Petersbergwichtel“ werden 
Anfang nächsten Jahres die Verwaltung des 
Regionalverbandes sowie die Bereiche Am-
bulanter Pflegedienst, der Hausnotruf mit 
seinem Einsatzdienst sowie die Erste-Hilfe-
Ausbildung einziehen, die derzeit u.a. noch 
in der Schillerstraße angesiedelt sind. Der 

Richtfest für 
Haus „Werben“

Über das eigene Leben hinaus. Was bleibt.

Eine Wanderausstellung der Diakonie 
in den AndreasGärten

Neubau entsteht auf dem 
Fundament der einstigen 
Wagenhalle und wird auch 
optisch an diese erinnern.

Zu den drei Wohnhäusern in 
den „AndreasGärten“ – „Ak-
kon“, „Rhodos“ und „Malta“ 
– wird sich ab Januar 2026 
das Haus „Werben“ gesellen. 
Diesen Namen verkündete 
der ehrenamtliche Landes-
vorstand, Konstantin von 
Eichborn, den Gästen des 
Richtfestes. Werben im heu-
tigen Landkreis Stendal in 
Sachsen-Anhalt gilt als die 
kleinste Hansestadt der Welt. 

Was bleibt von mir, wenn ich nicht mehr bin? 
Wie möchte ich in Erinnerung bleiben? Was 
kann und sollte ich regeln? Viele Menschen 
stellen sich im Laufe ihres Lebens diese und 
eine Reihe weiterer Fragen. 

Die Ausstellung „Was bleibt.“ und ihre Be-
gleitveranstaltungen bieten Gelegenheiten, 
über Fragen zu Sterben und Zuversicht, 
Versöhnen und Vererben und über das, was 
bleibt und bleiben soll, ins Nachdenken und 
ins Gespräch zu kommen. Sie sollen ermuti-
gen, sich mit der eigenen Endlichkeit ausein-
anderzusetzen.

Im Oktober ist die Ausstellung in den  
AndreasGärten zu sehen. Die Begleitver-
anstaltungen finden in Zusammenarbeit mit 
dem Trauer- und Hospizdienst Weimar/Er-
furt, der mobilen Ethikberatung und der  
Stiftung Christliche Collegiate Erfurt statt.

Laufzeit: Dienstag 14.10. bis Montag 27.10.2025

Highlight: Begleitveranstaltungen der Johanniter (Informationen folgen)

Ausstellungsort: Kapelle St. Johannis in den AndreasGärten

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09:00 bis 15:00 Uhr; sowie zu den Veranstaltungen
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Gemeinschaft in den AndreasGärten
Die Ehrenamtsgruppe AndreasGärten (EGA) erstellt, gemeinsam mit dem Kurator, jeweils für 
den Folgemonat ein Veranstaltungsprogramm. Dieses wird über Aushänge in den Hausein-
gängen kommuniziert oder wenn Sie dies möchten, auch per E-Mail verteilt. 

Das Programm enthält Kunst, Kultur, Kino, Kirche, Ausflüge, Vorführungen, Tanz, Vor-
träge und vieles mehr. 

Neben diesen monatlich individuellen und wechselnden Themen/Angeboten, gibt es auch 
periodisch stattfindende Veranstaltungen. Auf diese weisen wir gerne nochmals hin:

Monatsandacht

Gesundheitssport 60 +/-

Gemeinsames Singen

Kaffee- & Spielenachmittag

Bewohnerwerkstatt

Monatsimpuls

1. Sonntag im Monat, 18:00 Uhr
Kapelle

montags, 10:00 Uhr
Gemeinschaftssaal

dienstags, 17:30 Uhr
Innenhof

mittwochs, 15:00 Uhr
Gemeinschaftssaal

samstags, 10:30 Uhr
Werkstatt

3. Donnerstag im Monat, 
18:00 Uhr mit gemeinsamen 
Abendessen,
Gemeinschaftssaal

Zu diesen und zu den am Aushang veröffentlichten Veranstaltungen sind Sie herzlich ein-
geladen. Wie immer stellen wir eine Spendendose auf und bitten um Ihre Unterstützung. 

Bei Fragen oder weiterem Informationsbedarf wenden Sie sich bitte an den Kurator.  
Sie haben Veranstaltungsideen oder –wünsche? Gerne nehmen wir diese entgegen.

Vom 26. bis 28. September 2025 tref-
fen sich Johanniter jeden Alters aus ganz 
Deutschland auf dem Gelände der Messe 
Erfurt, um ihr Können in Erster Hilfe unter 
Beweis zu stellen und in einem leidenschaft-
lichen Wettbewerb die besten Rettungskräf-
te des Landes zu ermitteln. Das Herzstück 
der größten Leistungsschau der Johanniter 
bilden die Wettkämpfe am Samstag. Für die 
teilnehmenden Teams gilt es, vorher unbe-
kannte Unfallszenarien erfolgreich zu meis-
tern.

In verschiedenen Wettkampfkategorien 
werden die Sieger ermittelt. Beteiligt sind 
Kinder- bzw. Jugendgruppen, Sanitätshel-
ferinnen und -helfer sowie Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Rettungsdienstbereiche 
oder der ehrenamtlichen Sanitätsdienste. 
Auch Rettungshundestaffeln und sogar die 
Erzieherinnen und Erzieher der Johanniter-

Kindertagesstätten, die die Erste Hilfe am 
Kind zeigen.

Begleitet werden die Wettkämpfe von einem 
abwechslungsreichen Rahmenprogramm. 
Dazu gehören ein vielfältiges Fortbildungs-
angebot, die traditionelle Festveranstaltung 
zur Würdigung ehrenamtlichen Engage-
ments, der Gottesdienst am Wettkampftag 
sowie ein „Markt der Möglichkeiten“, bei dem 
die Gäste Angebote der Johanniter entde-
cken können. Die Kleinsten in der Kinder-Uni 
spannendes Wissen sammeln. Am Abend 
folgen die feierliche Siegerehrung und eine 
stimmungsvolle Abschlussveranstaltung.

Mehr als 4.000 Johanniter werden Thürin-
gens Landeshauptstadt an diesem Wochen-
ende besuchen. Schirmherr der Veranstaltung 
ist Ministerpräsident Prof. Dr. Mario Voigt.

Ausblick
Tag der Johanniter in Erfurt
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Sie haben die Möglichkeit, die Gemeinschaft 
der AndreasGärten zu unterstützen.

Stichwort:  Spende AndreasGärten
Spendenkonto: IBAN: DE80 3702 0500 0020 1841 01

SozialBank

www.johanniter.de/andreasgaerten

Allgemeine Informationen, Vermittlung von 
Johanniter-Services und Seelsorgedienst, 
(Verwaltungs-)Angebote, Gemeinschaftssaal, 
Vor-Ort-Koordination/Repräsentanz

Herr Beck,
Kurator

Tel.: 0160 9739 14 33
(Gespräche vor Ort nach 
Vereinbarung)

Hausmeister-Dienst/
Technische Objektbetreuung

Herr Müller Tel.: 0152 34648419

Vertrags- und Finanzangelegenheiten,
Vermietung, Mängelbearbeitung

Frau Schneider Tel.: 0361 223 29 73

ServiceBüro AndreasGärten
Hauseingang 26 I

Mo — Fr,  8:00 — 15:30 Uhr

Johanniter-Dienste 

Praxis für Logopädie & Ergotherapie, 
Hauseingang 26b                             

Tel.: 0361 789 745 500

Ambulante Pflege, Fahrdienst, Hausnotruf                                                    Tel.: 0361 77 88 00

Mobile Ethikberatung Tel.: 0361 663 93 42

Johanniter- und Havarie-Hotline
(in Notfällen, wenn das ServiceBüro nicht besetzt ist)

Tel.: 0800 32 33 800


